Von Kürbissen und Feldsalat
Im WAMA-Gewächshaus reifen Herbst- und Wintergemüse optimal heran
Herdorf (fpr) – Wenn der Herbst allmählich Einzug hält, bricht auch im Gewächshaus eine neue Saison an. Nach und nach geht es nun daran, das Sommergemüse wie Tomaten, Gurken, Bohnen und Melonen abzuräumen, stattdessen ist nun die Zeit des Herbst- und Wintergemüses gekommen. WAMA bietet Hobbygärtnern Gewächshäuser in den verschiedensten Varianten: Ob klein oder groß, freistehend oder angelehnt – das Familienunternehmen bietet für jede Anforderung das passende Modell.
Das Glashaus hält stand
Alle Gewächshäuser von WAMA verfügen über extra viele Fenster zur Belüftung, eine stabile Aluminiumkonstruktion mit verwindungssteifen Profilquerschnitten, die auch starken Unwettern standhalten, sowie eine fachmännische Verglasung. Darüber hinaus unterstützt nützliches Zubehör beim Pflanzen und Ernten. Ab September reifen unter anderem Winterportulak, Löffelkraut, Radieschen, Spinat und Feldsalat optimal heran, es können jedoch auch noch Endiviensalat und Kopfsalat gepflanzt werden. Besonders beliebt ist auch der Speisekürbis. Er lässt sich nicht nur klassisch zu Suppe verarbeiten, sondern macht sich auch als Chutney oder Pommesvariante sehr gut. 
Tipp vom Profi: Um auch in den lichtarmen Monaten eine optimale Sonnenausbeute sowie beste Ernteergebnisse zu garantieren, bietet es sich an, mit Beginn der kälteren Jahreszeit alle Scheiben zu reinigen. Bei Bedarf lässt sich das Gewächshaus zusätzlich mit Noppen- oder Luftpolsterfolie isolieren. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.wamadirekt.de.
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Bild 1

Auch während der kalten Monate müssen Hobbygärtner nicht auf eigens angebautes Obst und Gemüse verzichten. (Foto: WAMA)
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Bild 2
In Herbst und Winter besonders beliebt: der Speisekürbis! (Foto: WAMA)
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Bild 3
Pflanzenleuchten sind ein praktisches Zubehör im Gewächshaus: Die einzelnen Wellenlängen können über einen Kippschalter ein- oder ausgeschaltet werden, wodurch verschiedene Wachstumsphasen der Pflanzen stimuliert werden. (Foto: WAMA)
